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Dokumentenhistorie:
	Version
	Datum
	Kürzel
	Bemerkungen

	1.2
	30.12.2003
	SFK
	Regel 0, 17 und 29 ff. ergänzt; Hinweis auf Compiler

	1.1
	3.10.2003
	SFK
	Regel 28 "Kommentare" ergänzt

	1.0
	vor 3.10.03?
	MG
	Erstellt; Besprechungs-Unterlage



1. Allgemeines
Der Aufbau dieser Dokumentation könnte in Zukunft wie folgt aussehen (analog dem Spezifikationsvorschlag ""):

· 1 Allgemeines

· 1.1 Einführung

· 1.2 Begriffsdefinitionen, Abkürzungen und Konventionen

· 1.3 Einschränkungen

· 2 Transformations-Regeln

· 2.1 Allgemeine Regeln

· 2.2 Von Klassen mit Attributen zu Tabellen mit Feldern

· 2.3 Von INTERLIS 2- zu 1-Datentypen

· 2.4 Vom objektorientierten in den relationalen Formalismus
Ein Hinweis auf den INTERLIS 2-Compiler: Zurzeit übersetzt der INTERLIS 2-Compiler nicht alle INTERLIS 2-Konstrukte und ignoriert sie (z.B. Kommentare oder BOOLEAN, I32OID und STANDARDOID). Der Compiler kann erst nach Festlegung dieser Regelungen angepasst werden.
2. Regeln
	Regel
	INTERLIS 2-Element
	Übersetzung nach INTERLIS 1

	0
	Namenskonventionen
	INTERLIS 1 verlangt, dass sich Tabellennamen innerhalb der ersten 24 Zeichen unterscheiden (inkl. der internen Geometrie-Tabelle). 

Vorschlag: Falls Klassenname-Länge <= 25, dann werden diese direkt übernommen. Falls Klassenname-Länge > 24, dann kommt der in der OIDBC-Spezifikation definierte Algorithmus zum Zug.

	1
	MODEL (TYPE, REFSYSTEM, SYMBOLOGY)
	Werden in ein INTERLIS 1-Modell übersetzt (Ausnahme reines TYPE-Modell). Die TRANSFER-, FORMAT- und CODE- Sektionen müssen ebenfalls erzeugt werden.

	2
	IMPORTS
	Importierte Deklarationen werden zuerst lokal eingefügt und danach übersetzt.

	3
	TOPIC
	Wird in ein INTERLIS 1-TOPIC übersetzt.

	4
	Erweiterte TOPIC's
	Werden zuerst expandiert und dann übersetzt.

	5
	VIEW TOPIC
	Wird nur übersetzt, wenn das VIEW TOPIC transferierbar ist. Siehe auch Regel 26.

	6
	CLASS
	Konkrete Klassen werden nach TABLE übersetzt.

	7
	Erweiterte Klassen
	Falls keine Beziehungen zur Basisklasse existieren, werden die erweiterten Klassen zuerst expandiert und danach wie Klassen übersetzt.

Falls Beziehungen zur Basisklasse existieren, wird die Basisklasse - selbst wenn sie abstrakt ist - als TABLE übersetzt. Die TABLE's der erweiterten Klassen enthalten in diesem Fall nur die erweiterten Attribute und das Referenz Attribut REFID, welches auf die Tabelle der Basisklasse zeigt.


	8
	Klassen ohne Attribute
	Für Klassen ohne Attribute wird eine TABLE mit dem einem optionalen Attribut DUMMY : OPTIONAL TEXT*1 erzeugt.

	9
	STRUCTURE
	Wird nicht übersetzt. Siehe auch (13).

	10
	DOMAIN
	Typdeklarationen werden lokal beim Attribut definiert. (SFK: Warum??)

	11
	ATTRIBUTE
	Attribute werden sinngemäss in INTERLIS 1- Attribute umgesetzt (MANDATORY verschwindet, nicht MANDATORY wird zu OPTIONAL).

	12
	REFERENCE TO
	Wird in Beziehungsattribut umgesetzt. Topic-übergreifende Beziehungen werden als TEXT kodiert.

	13
	Strukturattribute (STRUCTURE, LIST, BAG)
	Für jedes STRUCTURE, LIST oder BAG Attribut <attr> wird eine TABLE <class>_<attr>_<s> erzeugt, welche alle Attribute der zugrundeliegenden Struktur <s> enthält. 
Die TABLE enthält zusätzlich ein implizites Attribut REFID vom Typ Referenz welches auf die Haupttabelle <class> zeigt. 
Für LIST muss zusätzlich das numerische Attribut LISTID definiert werden, welches die Reihenfolge der einzelnen Listenelemente angibt. 
Falls es zu der Basisstruktur <s> konkrete Erweiterung im Datenmodell gibt, muss für jede konkrete Erweiterung <s1> von <s> eine TABLE <class>_<attr>_<s1> definiert werden.

	14
	Beziehungen mit eigener Identität (ASSOCIATION)
	Generell gilt für Rollen:

· Rollen werden als Beziehungsattribute dargestellt. Der Name des übersetzten Beziehungsattributs ist gleich der Rolle.

· Kardinalitätsangaben werden ignoriert (Vorschlag: Evtl. als Kommentar! Vgl. Regel 29). 

· Falls die Rolle zum übergeordneten Element die Kardinalität {0 .. *} aufweist, wird das Beziehungsattribut mit OPTIONAL markiert.
· Geordnete Beziehungen werden wie normale Beziehungen übersetzt plus nachfolgendes zusätzliches Attribut NEXT_TID: [1..<INTEGER>].
· Rollen von Topic-übergreifenden Beziehungen werden als TEXT übersetzt.
Beziehungen (als eigenständige Objekte) mit eigener Identität gilt: Assoziationsklassen mit mehr als 2 Rollen und Assoziationsklassen mit zwei Rollen, deren maximale Kardinalität je grösser als eins ist, werden als TABLE übersetzt. Falls kein Assoziations-Klassenname angegeben ist, wird er aus der Kombination der Rollennamen gebildet. 

Für alle anderen Beziehungen (= "Beziehungen ohne eigene Identität") siehe Regel 15.

	15
	Beziehungen ohne eigene Identität (ASSOCIATION)
	Für "Beziehungen ohne eigene Identität", inkl. hierarchischen Beziehungen (Aggregation und Komposition, vgl. Regel 14) gilt:

Es wird nur die untergeordnete Rolle (Rolle mit Kardinalität grösser eins) bzw. die zweite Rolle (wenn beide Rollen die maximale Kardinalität eins haben) übersetzt und zwar als Beziehungsattribut zur untergeordneten, bzw. zweiten Tabelle; die andere Rolle und die Klasse selber werden in diesem Falle ignoriert.

	16
	Aufzählungen
	werden 1:1 übersetzt.

Aufzählungen mit Erweiterungen werden zuerst expandiert und dann lokal beim Attribut definiert.

	17
	Grundtypen wie BOOLEAN, I32OID, STANDARDOID, URI
	Alle Grundtypen des Modells INTERLIS müssen übersetzt werden.
BOOLEAN => Aufzähltyp (no, yes)
I32OID => TEXT*8 ?
STANDARDOID => ?
URI: => TEXT*255

INTERLIS_1_DATE: => DATE

	18
	Strukturierte Wertebereiche
	Werden als TEXT*N übersetzt.

	19
	BASKET
	(als Typ) Wird als TEXT*N übersetzt.

	20
	Klassentyp
	Werden als TEXT*N übersetzt. 

Inhalt: Model.Topic.Class

	21a
	Geometrie-Typen COORD, POLYLINE, SURFACE und AREA
	COORD NumType wird zu COORD2 mit Dummy-Wertebereich für Nordwert?
COORD NumType, NumType wird zu COORD2.
COORD NumType, NumType, NumType wird zu COORD3. 
POLYLINE, SURFACE und AREA werden direkt übersetzt. Siehe auch Regel 21b und c.

	21b
	POLYLINEs mit Linienattributen
	Werden direkt als POLYLINE mit Linienattributen übersetzt (Achtung: Strukturen nur gültig falls ohne Geometrieattribute und keine Beziehungsattribute?).

	21c
	POLYLINEs mit benutzerdefinierten Linienformen
	Werden als POLYLINE übersetzt ( Benutzerdefinierte Linienformen werden ignoriert).

	22
	PARAMETER
	Werden nicht übersetzt.

	23
	Referenzsysteme
	Werden wie Klassen übersetzt.

	24
	Konsistenzbedingungen
	UNIQUE wird nach IDENT übersetzt. 
Vorschlag: Alle anderen Konsistenzbedingungen könnten als Kommentar übersetzt werden.

	25
	Funktionen
	Werden nicht übersetzt.

	26
	Sichten-Definitionen
	Werden wie Klassen übersetzt, wenn sie transferierbar sind (d.h. nicht TRANSIENT).

	27
	Darstellungsbeschreibungen
	Werden nicht übersetzt.

	28
	Kommentare
	Zeilenkommentare ("!!") werden zu Zeilenkommentare ("!!").

Blockkommentare ("/* ... */) werden zu Zeilenkommentare ("!!").
Hinweis: Kommentare sollten generell *vor* dem ILI2-Konstrukt stehen; siehe separate Regelung, bzw. Implementation im UML/INTERLIS-Editor.

	29
	Spezial-Kommentare zur Rückübersetzung
	Vorschlag: Evtl. sollten spezielle Kommentare eingestreut werden (z.B. Regel 24), so dass eine Rückübersetzung möglich wird.


